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Antrag für die Ratssitzung am 28. Februar 2008

Sehr geehrter Herr Orth,

wir bitten Sie, den nachstehenden Antrag der SPD-Fraktion auf die Tagesordnung der nächsten
Ratssitzung zu setzen:
Der Ausschuss möge beschließen:

1. Die im November 2006 beschlossenen Nutzungsentgelte für Sportstätten der Stadt Bergisch Glad-
bach von insgesamt 80.000.-€ durch die dem Stadtsportverband angehörenden Sportvereine wer-
den nicht erhoben.

2. Die Jugendbeihilfe der Stadt Bergisch Gladbach für die dem Stadtsportverband angeschlossenen
Sportvereine wird für das Jahr 2008 von 8.-€ auf 4. reduziert.
( Stand vor 2007)

3. Die Verwaltung möge prüfen, in welchem Umfang von den Vereinen Pflegemaßnahmen der

städtischen Sporteinrichtungen übernommen werden können.

Begründung:
Zu. 1.

Nachdem die Sportvereine der Stadt Bergisch Gladbach über den Stadtsportverband deutlich machen

konnten, dass diese Benutzungsentgelte nicht ohne Erhöhung der Mitgliedsbeiträge gezahlt werden
können, soll auf diese Einnahmen verzichtet werden. Die Sportvereine der Stadt leisten erhebliche eh-
renamtliche Jugendarbeit für die Stadt Bergisch Gladbach. Ein Verlust von Mitgliedern in den Vereinen
und die damit wegfallenden Betreuungsmöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger würden wahrschein-
lich zu erheblichen Mehrausgaben der Stadt im Sozialbereich führen.
Zu 2.

Die Jugendbeihilfe für die Sportvereine war für das Jahr 2007 gleichzeitig mit dem Beschluss über die
Nutzungsentgelte für Sportstätten von 4.- auf 8.-€ erhöht worden.
Zu 3.

Durch die vertragliche Absicherung von Pflegemaßnahmen durch die Vereine sollen die nicht zu erhe-
bende Nutzungsentgelte (zumindest teilweise) kompensiert werden.

Mit freundliAE-
Klaus’W. Waldschmidt gez. Gerd Neu

Vorsitzender sportpolitischer Sprecher


